
 
                              
 

 
                          
 

Pressemitteilung, April 2024 

 

 

Prim. a.D. Dr. Walter Buchinger verstorben 

 

 

 

 

 

HORN – Der langjährige Leiter der Abteilung für Unfallchirurgie am Landesklinikum 

Horn ist am 16. April 2024 verstorben 

 

Mit tiefem Bedauern geben wir den Tod von Herrn Prim. a.D. Dr. Walter Buchinger bekannt, 

der am 16. April 2024 verstarb. Dr. Buchinger war nicht nur ein angesehener Mediziner, 

sondern auch eine herausragende Persönlichkeit, dessen Beitrag zur Unfallchirurgie und 

darüber hinaus unermesslich war. 

 

Geboren am 20. Juni 1947 in Wien, begann Dr. Buchinger seinen Weg an der Medizinischen 

Fakultät der Universität Wien, wo er sein Studium absolvierte und später als wissenschaftlicher 

Mitarbeiter am Anatomischen Institut tätig war. Seine Promotion erfolgte am 11. März 1974. 

Seine berufliche Laufbahn führte ihn durch verschiedene Stationen, darunter Ausbildungen 

am Unfallkrankenhaus Wien Meidling und längere Studienaufenthalte in Graz und Salzburg. 

Besonders bemerkenswert waren seine Einsätze als Bataillonsarzt des Österreichischen 

UNO-Kontingents am Golan in den Jahren 1976 und 1977. 

 

Ab dem 1. Januar 1989 übernahm Dr. Buchinger die Position des Primararztes an der 

Abteilung für Unfallchirurgie am Landesklinikum Horn, die er bis zu seiner Pensionierung im 

Juli 2009 führte. Dort prägte er nicht nur die Entwicklung der Abteilung maßgeblich, sondern 

engagierte sich auch als Vorstandsmitglied zahlreicher wissenschaftlicher Gesellschaften. 

Von 1989 bis 2002 diente er als Generalsekretär und später als Präsident der Österreichischen 

Gesellschaft für Unfallchirurgie. 

 

 

 



 
                              
 

 
                          
Mit über 800 wissenschaftlichen Publikationen und Vorträgen hinterlässt Dr. Buchinger ein 

beeindruckendes Erbe. 

 

Unter seiner Leitung erlangte die Unfallabteilung am LK Horn große Anerkennung. Sein 

Einsatz galt nicht nur der medizinischen Versorgung, sondern auch der Förderung innovativer 

Techniken wie der minimal-invasiven Arthroskopie und der Weiterentwicklung der 

Schwerverletztenversorgung. 

 

Neben der Begeisterung für die Unfallchirurgie war seine zweite Leidenschaft das Tauchen – 

hier vor allem in Gewässern um mit Haien zu schwimmen.  

 

Unsere Anteilnahme gilt der Familie. 
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